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!          die Produktpalette

!      Organisation des Konzerns: Einbettung der Technischen Dokumentation

!      Zielgruppendefinition: Für wen ist die Technische Dokumentation H

!      Dokumentationskonzepte:

"  Dokumentationstypen

"   Sprachen
"   Medien

!      Methodik:

"  Schnittstellen

"   Prozesse der Dokumentationserstellung
"   Tools
"   externe Dienstleister

! Dreh- und Angelpunkte der Technischen Dokumentation
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(

Sägen ( Zubehör

Pflegen ( Reinigen
Trennschleifer,
Bohrgeräte, Pumpen

Zubehör

Freischneider,
Motorsensen,
Heckenschneider,
Hoch-Entaster,
SaugHäcksler,
Blasgeräte,
Jlivenernter,
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!nternehmensstruktur

S,I.L 1eutschland

! (aupt-er0altung 4aiblingen 78 4er9e:
! ;ud0igsburg 72 4er9e:
! >rümA4einsheim 71 4er9:
! 4iechs am Danden 71 4er9:

! EertriebsFentrale in Dieburg

 S,I.L 6ruppe

! 82 eigene Eertriebsgesellschaften in IuropaK
   LsienMNFeanienK Lmeri9aK Lfri9a und 12!
   Omporteure 0elt0eit

! Onsgesamt in mehr als 1P! ;Qndern mit über
   8".!!! RachhQndlern -ertreten

! >rodu9tionsstQtten in DeutschlandK STLK
   BrasilienK Tch0eiFK VsterreichK Whina

! Xochtergesellschaften

! DeprQsentanFen

! Omporteure
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!nternehmensstruktur der STIHL Gruppe

Amerika Asien7Ozeanien

! )o+en
! )o.t01a+
! R045nien
! 7ch:eden
! 7<anien
! Tschechien
! ?n1a.n
! ?k.aine 

7TABC DhinaE

Fe.t.ieGs1ese++schaHtenI

! J0st.a+ien 
! Bon1kon1
! Ka<an
! Le0see+and
! Andien

E ).od0ktionsM 0nd Fe.t.ieGs1ese++schaHten
EE N:eit4a.ke Oon 7TABCP ).od0ktionsM 0nd Fe.t.ieGs1ese++schaHt

7TABC ?7JE
7TABC Q.asi+ienE

Fe.t.ieGs1ese++schaHtenI

! J.1entinien
! Ranada
! SeTiko

Afrika

Fe.t.ieGs1ese++schaHtI
! 7UdaH.ika

Europa

7TABC Ve0tsch+andE
7TABC 7ch:eiWE
FARALXP Yste..eichEE

Fe.t.ieGs1ese++schaHtenI

! Qe+1ien
! Q0+1a.ien
! Z.ank.eich
! X.iechen+and
! X.ossG.itannien
! Ata+ien
! Lo.:e1en
! Yste..eich
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!itarbeiter nach ,egionen 2001

Deutschland

4-.

Sonst. Europa

17.

USA:Kanada

22.

Asien

2.

>zeanien:Afrika

2.

Lateinamerika

14.
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Kenngrößen

!ruc%au'%ommen -.. / !o%umente  !ruc%seiten  

!ebrauchs anleitungen  012001344  42513221670  

8eparaturanleitungen  :010;<  :12;710;0  
ET?@isten  2:012<<  :15<<1:<<  

Technische Anformationen  :6;1:<<  21676173<  

BeilageblFtter  217071542  :173:1035  

Sonstiges H Iataloge, !arantiekarten, 111 L 212231777  201;461304  
Microfiche  ;5710<6   

Ersatzteil ? CPs ;:1<2<   

Trainings ? CPs 314<<   

Summe:  2<1;:21;43  

 

44<13;210:4  

 

 

)otors.gen    %.2&( )io 4t567
)otorger.te    %.2!8 )io 4t567
469ienen      ".$2& )io 4t567
Ketten        ;2.$ )io <u>  ?%;.;$( 7@A

Absatzzahlen 2006

B@satz       %E!F2 )rd !
HIportanteil        6a. 22L
)M 4NOHQ-Sruppe           ;.FF; )M ?%!!8A
)M 4NOHQ-4ta@@9aus    (.&22 )M ?%!!8A
H.ndler TeltTeitU     V (".!!! W $8! Q.nder

Der Konzern
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!in$ettung der ,- in die S,/01 2rg3nis3tion

,echnische 

-okument3tion

:orst3nd ;3rketing und :ertrie$
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! Stammhaus mit Unternehmensführung in Waiblingen, Deutschland

! Entwicklungszentrum in Deutschland

! Technische Dokumentation zentralisiert im Stammhaus Deutschland

! Produktion der Kernprodukte im globalen Produktionsverbund

! Käuferzielgruppe: Anwender mit hohen Ansprüchen an Kualität und
Zuverlässigkeit der Produkte

! Selbstständige Vertriebsgesellschaften mit hoher Eigenverantwortung

! Vertrieb und Service ausschließlich über servicegebenden Fachhandel

Unternehmensstruktur



!".$$.%!!&      $(

! #n%ere
  (iel+r#,,en



!"#$$#%!!&      $&

!"#$%&'((#)

()*+u)*-)
. B0
. B1o34561-)

7u8-591
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- die Konzepte
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Dokumentationstypen

!      Gebrauchsanleitungen 6 Beilageblätter)
*+,-./012-+ ,3. 4+567.8.09:;7. < =+>7+57.
=9?@27,7.9+A 0@? B.9:C7.D79A+2?
E7.,3A80. 0@? =:.-801 #F5,GB0172

D9. H721 7@7C1.-+2?:;7 I7.721?17@@9+A 2+ B2?C9??2-+ < E-.87.7219+A
 

! Sonstige Informationen für den Fachhandel 6 Serviceorganisation

"   J7:;+2?:;7 *+,-./012-+7+
"   K7F0.019.0+@7219+A7+ < L0+583:;7.
"   4.?01D172@C010@-A7
"   M010@-A7N I.-?:;3.7+
"   O.-59C1,3;.7.
"   O.-59C12+,-./012-+7+ < O.-59C167.A@72:;7
"   42+?17@@;2+>72?7 < P+57.9+A?+0:;>72?7
"   =9,?17@@9+A K7F0.019.D7217+ < B017+10,7@+ < Q-+57.>7.CD79A7
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!re$dsprachen in .ebrauchsanleitungen

Deutsch  Kroatisch  Russisch  

Englisch  Bosnisch  Ukrainisch  

Französisch  Tschechisch  Koreanisch  

Niederländisch  Ungarisch  Indonesisch  

Italienisch  Slowakisch  Arabisch  

Spanisch  Polnisch  Taiwanesisch  

Portugiesisch  Bulgarisch  Chinesisch  

Schwedisch  Rumänisch  Japanisch  

Finnisch  Slowenisch   

Dänisch  Makedonisch   

Norwegisch  Serbisch   

Lettisch  Türkisch  American Englisch  

Estnisch  Griechisch  American Spanish  

Litauisch   Brasilianisch  
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!ok$mentation+t,-en

!     .er0i1e 3raining .,+tem5

"  Lehrmittel 0echnik 4llgemein6 7nternet8 9:;<=>8 ?olien

"  4ls Burzfassung lieferbar fHr ?euerwehren8 Jffentliche 4usbildungs;
     einrichtungen8 sonstige technische :ienste und 7nstitute

"  9omputer Mased 0raining 9:  N$$ OprachenP
      ;  Vergasertechnologie
      ;  :iagnose
      ;  Ochneidgarnituren NBette R OchieneP
      ;  Ochneidwerkzeuge
      ;  Sochdruckreiniger

!     .er0i1e 6omm$ni1ation .,+tem  N$" T % OprachenP

"  Bomplettes 4ngebot der Oervice 7nformationen fHr den Sandel 
     N:8 GM8 E8 P8 O8 ?7Y8 78 ?8 9Z8 PL8 <[O8 [O8 94Y8 :B8 Y8 G<8 <[>8 M<4OP

"  Ersatzteildokumentation als :atenbank;4pplikation auf 9:;<=> R :V:    
"  :aten elektronisch als Masis fHr M%M;O\steme der 0ochterunternehmen      
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Medien
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!ervice (ommunication !ystem



0".11.200&      24

!nternet ' B)B*Systeme
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Schnittstellen der -. zu anderen Bereichen

Support
Fremdspr. 4 Druck 

Admin

Autoren ET-Bearbeiter

Materialstamm 
SAP DE

Entwicklung
Produktmanagement

ext. Dienstl.
CD-Produktion 4

Mikrofiche

ext. Dienstl.
( CBT )

ext. Dienstl.
 (DA )

Grafiker

Obersetzer

Grafiker

Grafiker

Obersetzer
Lager Druckerei

Presswerk
Auslieferung

Vertriebs-
organisation

Decht

VU

VU

externe DV - DL

OIV-Bereich
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!ools% 'ro)esse

  !o#umentenerstellung-

!  Erstellung der Basisdokumentation in Deutsch

!  Dokumentenerstellung mit FrameMaker

!  Autoren werden unterstützt durch verschiedene Templates
(abhängig vom Dokumentationstyp)

!  Dokumente zusammengesetzt aus verschiedenen Informationseinheiten

!  Dokumentenmanagement mit verschiedenen Datenbanken
(Dokumenten-DB, Druck DB, ET-DB, SAP-OP),  derzeit Umstellung auf
xml-basierendes Oedaktionssystem S zunächst für Gebrauchsanleitungen -
in Vorbereitung

!  Verifizierung der Basis durch interne Oeviews in Entwicklung,
     Produktmanagement, Oechtsabteilung, Kundendienst, W
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Tools, Prozesse

  Graphiken:

!  Zeichnungserstellung durch externe Graphiker in .eps Format

!  so weit möglich Übernahme von Basisdaten aus CAD-Systemen der
Entwicklung

!  Umsetzung von Fotoaufnahmen in Strich- / Explosionszeichnungen)

 Übersetzungen:

!  Übersetzungen durch externe Übersetzer auf IE-Basis

!  Delta-Ermittlung bei Änderungen zur Übersetzungssteuerung

!  Übersetzer liefern übersetzte Texte als FrameMaker IEs 
(incl. Fremdsprachensatz)

! Review erfolgt über Landesvertretungen (bei Bedarf)
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  Druck:

! Druck volumenabhängig im Offsetverfahren (Rolle oder Bogen) - oder
Digital. „Print on demand“ am Produktionsband aktuell kein Thema

! Übergabe der Druckelemente an Druckereien in .pdf - Format über FTP-
Server, dadurch direkte Übernahme in die Produktionskonzepte der
Druckereien

! Druck der Bedienungsanleitung am Produktionsstandort, restliche
Dokumentation zentral in D. Ausnahmen: Dokumente für Domestic Märkte
USA, China und Brasilien

 Mikrofilm:

!  quartalsweise Bereitstellung der Ersatzteillisten als Mikrofilm

!  Generierung der Mikrofilm-Master direkt aus Ersatzteilteildatenbank

Tools, Prozesse
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  Ersatzteil-Dokumentation:

! Generierung der Dateninhalte für die CD / B2B-Datensätze direkt aus
Datenbank (Unicode-fähig), datenbankunterstützte Verlinkung mit
zusätzlichen .pdf-Dokumenten

! Volume-Produktion  der CD / DVD bei externem Presswerk, Einbindung in
B2B-Systeme bei der jeweiligen Landesvertretung

! Generierung der printfähigen Ersatzteillisten (.pdf-Dokumente) ebenfalls
direkt aus DB (auch in asiatischen Sprachen chin., jap., taiwan.)

 Training Material:  Computer Based Traing CDs + Animationen :

!  Konzipierung, Erstellung und Programmierung in Zusammenarbeit mit
externen Dienstleistungsagenturen

!  Übersetzung bei externen Agenturen ( D, GB, F, E, I, S, P, NL, PL, GR, J )
Review bei Landesvertretungen

!  Volume Produktion bei externem Presswerk

Tools, Prozesse
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 Dreh - und 
 Angelpunkte
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! Sehr hohe rechtliche Anforderungen an die Technische Dokumentation

! Verschiedene technische Ausführungen bedingt durch unterschiedliches
landesspezifisches Recht

! Einklang von Benutzerbedürfnissen und rechtlichen Erwartungen

! breite Produktpalette und Sprachenvielfalt als Zeit- und Kostenfaktor

! Mengengerüst / Logistik

! inhomogene Kundengruppe (auch innerhalb einer Zielgruppe )

! Moderne Technologien (New Media …) sinnvoll  einsetzen –
Nicht alles was technisch machbar und schick ist bringt unserem Kunden
Vorteile !

Die Herausforderung
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 …manchmal wird
einem da schon
ganz schön
warm …
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 Herzlichen Dank
 für Ihr 
 Interesse …


